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Drumline
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für zwei Kleine Trommeln und vier Lautsprecher
(2014)

I. Battle
Position der Instrumente: weit auseinander
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II. Drum Line
Zeichen:: in der Mitte angeschlagen: am Rand angeschlagen

10a
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* Bewegung des zuvor Gespielten zeitversetzt und modifiziert über die Lautsprecher nach außen.
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Beide Spieler teilen sich ein Instrument. Rechte Hand: Stock bzw. Besen.
Linke Hand: frei für das Spiel mit den Händen. Die Spieler entscheiden selbst, wie sie die Anschläge 
hervorgebringen. Entscheidend ist ein melodisches Spiel zu finden, bei dem auch die längeren 
Dauern durch Reiben etc. wahrnehmbar sind.


